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Die Simnmltanſchnule

Die dieſer Tage in Darmſtadt abgehaltene Allgemeine deutſche
gehrerverſammlung hat ſich ein großes Verdienſt erworben
indem ſie eine ſo wichtige Frage der Zeit wie es die Simultan
chule iſt auf ihre Tagesordnung ſetzte und trotz der Ungunſt

der gegenwärtigen Umſtände beinahe mit Stimmeneinhelligkeit
ein Ziel proklamirte von dem wir heute allerdings entfernter

als e zu ſein ſcheinen
Es unterliegt keinem Zweißſel daß die konfeſſionelle Trennung

einer der wundeſten Punkte in Deutſchlands Entwickelung und
die deutſche Einheit nicht als hinreichend gefeſtigt anzuſehen iſt
ſo lange die konfeſſionellen Gegenſätze tiefgehende politiſche
Spaltungen hervorrufen Ob eine allgemeine geſetzliche Ein
führung der Simultanſchule dazu dienen würde die jetzt be
ſtehenden Gegenſätze auszugleichen mag dahingeſtellt bleiben
Jedenfalls würde eine ſolche umwälzende Maßregel nicht
Gegenſtand der e en die dafür nicht kompetent
iſt ſondern nur der Landesgeſetzgebungen ſein können Frank
reich wo ſeit 1882 in den Elementarſchulen ſelbſt da wo
eine vollſtändige Gleichmäßigkeit der Konfeſſion herrſcht kein
Religionsunterricht mehr ertheilt werden darf war in dieſer
Beziehung in einer günſtigeren Lage

Jn Deutſchland ſagte der Referent über die Frage der
Simultanſchule habe das derſelben zu Grunde liegende Prinzip
und die Simultanſchule ſelbſt bereits in mehreren Staaten
volle Anerkennung gefunden, allein der Sieg werde dochſtets nur ein zweſſelhafter und unvollſtändiger ſein ſo lange

nicht alle deutſchen Staaten und namentlich Preußen ſich für
die Simultanſchule erklärt hätten Die weiteren Ausführungen
des Referenten ſowie manche Bemerkungen anderer Redner
ſcheinen ſoweit man nach den unvollſtändigen und unzuver
läſſigen Zeitungsberichten urtheilen darf mehrfach von einer
nicht ganz zutreffenden Anſicht der in Preußen beſtehenden

Verhältniſſe gen und es mag daher am Platze ſein
darüber das Erforderliche beizubringenJn den Landestheilen mit tonfeſſionell ungemiſchter Be

völkerung hat von jeher die konfeſſionelle Schule beſtanden
d h eine Schule in welcher der Religionsunterricht nach den
Vorſchriften der herrſchenden Konfeſſion ertheilt würde Jn

en e
paritätiſch d h ſo eingerichtet werden daß Schüler jeder
Konfeſſion ohne Gewiſſenszwang daran theilnehmen konnten
Der Schullehrer welcher in der Regel der in dem Orte vor
wiegenden Konfeſſion angehören mußte ſollte allen Kindern
ohne Unterſchied der Religion den Unterricht im Leſen
Schreiben und allen nicht zur Religion gehörenden Fächern
ertheilen Zu Leſebüchern ſollten ſolche gewählt werden die
nichts von den Unterſcheidungslehren einer oder der anderen
Religion enthalten Alle Kinder müſſen ſich zu dem gemein
ſchaftlichen Gebete oder Geſange verſammeln doch ſoll das
Gebet oder der Geſang nichts Einſeitiges einer Religionspartei
enthalten Der Religionsunterricht wird vom Schullehrer den
Kindern ſeines Glaubens den übrigen von deren Pfarrer er
theilt Für die höheren Schulen beſtanden ähnliche An
ordnungen

Dieſe dem Wortlaut und Geiſt des Allgemeinen Landrechts
entſprechenden Grundſätze herrſchten im preußiſchen Schulweſen
bis in die dreißiger Jahre dieſes Jahrhunderts Unter Friedrich
Wilhelm IV und namentlich ſeit der Niederwerfung der 48er
Bewegung machten ſich jedoch immer engherzigere konfeſſionelle

Die Japaniſche Ausſtellung

Berlin 3 Juni
Geſtern abend 10 Uhr trafen von London via Hamburg

kommend auf dem Lehrter Bahnhofe hierſelbſt 63 Japaner ein
von einer nach Tauſenden zählenden Menſchenmenge mit einer
derartigen Neugier empfangen daß die Leute ſich bereits heute
früh bei Hrn Bauer über die Zudringlichkeit des Publikums
beſchwerten Dieſe Japaner ſind nämlich ebenſo empfindliche
als höfliche Menſchen wenn auch ihre hier wohnenden Lands
leute von ihnen ſo wenig wiſſen wollen daß einer derſelben
kürzlich zu mir ſagte Das ſind wilde Thiere denn ſie laſſen
ſich ſehen für Geld Jm Gegenſatz dazu beſitzen ſie vielmehr
bei aller Beſcheidenheit ein ſtarkes Selbſtbewußtſein welches
ſich beſonders verletzt fühlt wenn man ſie Japaneſe nennt
denn das betrachten ſie weil an die ihnen verhaßten Chineſen
erinnernd geradezu als eine Beſchimpfung fodaß man nur
von Japane und Japanin reden darf

Vom Lehrter Bahnhofe wurden ſie in Omnibuſſen der
Packetfahrt Geſellſchaft nach dem AusſtellungsParke gebracht
wo Hr Bauer ſelbſt mit allen Beamten anweſend war und
man bis 1/,3 Uhr nachts an ihrer Unterbringung arbeitete
Das Gros folgt in den nächſten Tagen nach und ſollen im
ganzen 180 Japaner kommen darunter 30 Frauen mit zahl
reichen Kindern ſelbſt einem Baby Jm AusſtellungsParkewird von heute an Tag und Nacht We elektriſcher

mit fieberhaftem Eifer gearbeitet um die Ausſtellung am 9
oder 10 d eröffnen zu können mit einer Feier zu welcher auch
Jhr Berichterſtatter bereits eine Einladung erhalten hat Die

meinſchaftliche Rechnung
eines Comite veranſtaltet worden an deſſen Spitze Mr Tannaker
Bahurſon ſtand der von holländiſchen Eltern in Japan ge
boren ſelbſt eine Japanin zur Frau und als vielfacher Mil
lionär große Beſitzungen in London hat Da dort 4 Millionen
Menſchen die Ausſtellung während der 7 Monate Wert
ſo hat das Comite glänzende Geſchäfte gemacht elbe
wollte die Japaner direkt in ihre Hei zurückſenden und
erſt ugch monatelangen Verhandlungen die wiederholt durch
eigens nach London geſchickte Beamte geführt wurden vermochte
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Beſtrebungen geltend
Charakter an ſich tragen entweder evangeliſch oder katholiſch
ſein Das Aufſichtsrecht über die Schulen wurde der Kirche
hier der evangeliſchen dort der katholiſchen übertragen Nur
eine geringe Zahl von Volks und höheren Schulen in denen
thatſächlich von jeher ein zweiſeitiger Religionsunterricht ertheilt
worden war wurden als Simultanſchulen anerkannt Jn
den letzteren wird der Unterricht in allen Fächern mit Aus
nahme der Religion ohne jede konfeſſionelle Färbung ertheilt
der Schulvorſteher ſoll abwechſelnd evangeliſch oder katholiſch
und das Lehrerkollegium aus beiden Konfeſſionen gemiſcht ſein
Die Zahl der beſtehenden Simultanſchulen beträgt jetzt etwa
fünftehalbhundert oder nicht viel über ein Prozent aller
Schulen Sie ſind am zahlreichſten in Weſtpreußen Poſen
den Reg Bez Oppeln und Düſſeldorf Jn den Städten
Danzig Poſen Bromberg Ratibor Leobſchütz Ohlau
Königshütte Krefeld und St Johann ſind alle Schulen
ſimultan Die Bildung neuer Simultanſchulen iſt nur dann
zuläſſig wenn entweder ſonſt keine leiſtungsfähige Schule
denkbar erſcheint oder wenn die Einrichtung von Betheiligten
beantragt wird und zugleich zu einer weſentlichen Verbeſſerung
der Schule beitragen kann Auch in Konfeſſionsſchulen kann
übrigens bei gemiſchter Konfeſſion die Minderheit wenn ſie
nicht verſchwindend iſt abgeſonderten Religionsunterricht auf
Koſten der Schulgemeinde beanſpruchen hre

Unter dem Miniſterium Falk wurde nicht allein die Schul
aufſicht dem Staate zurückgegeben und ver Unterricht in der
Volksſchule der durch die vielberufenen Stiehlſchen Regulative
eine frömmelnde Richtung erhalten hatte verbeſſert ſondern
auch die Simultanſchule da wo ſie von den Betheiligten be
antragt wurde in liberaler Weiſe zugelaſſen Der Nachfolger
Falks Hr v Puttkamer änderte jedoch die Stellung gegen
dieſe Art von Schulen Es iſt bekannt daß dem Magiſtrate
von Elbing der eine Simultanſchule zu errichten beabſichtigte
von Hrn v Puttkamer die Ermächtigung verweigert wurde
Ging aus dieſem Verhalten zur Genüge hervor daß man
neuerdings der Simultanſchule auch nur als einer geſetzlich

aſien Ausnahme Widerſtand entgegenſetzte ſo zeigten andere
rn und Erklärungen des Miniſters daß die Regierung

nicht blos die Schulaufſicht thatſächlich der Kirche zurück
ugeben beabſichtigte ſondern auch ſelbſt vor der paritätiſchen

hule zurückwich Wie in den höheren Schulen die klaſſiſchen
Sprachen ſo äußerte Hr v Puttkamer vor der preußiſchen
Generalſynode ſo müſſe in der Volksſchule der Religions
unterricht das Centrum des ganzen Unterrichtes bilden Mit
dieſem Standpunkte iſt die paritätiſche Schule früherer Zeiten
einfach nicht vereinbar

Unter der Verwaltung des jetzigen Kultusminiſters ſind
vielleicht etwas liberalere Grundſätze maßgebend geworden
Aber nichts deutet darauf hin daß die Regierung ſich auf
den durch das Allgemeine Landrecht bezeichneten geſetzlichen
Zuſtand welcher in der Volksſchule der Landestheile mit ge
miſchter konfeſſioneller Bevölkerung ſowie in den meiſten
höheren Schulen den Konfeſſionalismus ausſchloß zurückziehen
werde Im Gegentheil die Schnle ſoll im weſentlichen kon
fefſionell ſein und bleiben

Für Preußen würde daher ſchon die Rückkehr auf den
paritätiſchen Standpunkt des Landrechtes einen Fortſchritt
bedeuten und man kann zweifeln ob der Sprung zur all
emeinen Simultan oder vielmehr zur konfeſſionsloſen
chule welche aus allen Schulen den Religionsunterricht

jZerbannt jemals unvermittelt erfolgen wird Und nicht blos
in Preußen ſondern auch in den meiſten anderen deutſchen

Jede Schule ſollte den konfeſſionellen Staaten namentlich allen größeren dürfte ein ſolcher Ueber
gang ebenſo ſchwierig wie unwahrſcheinlich ſein Nur als
Reſultat langwieriger hartnäckiger mit wechſelndem Erfolge
geführter Kämpfe winkt die gewünſchte Einrichtung in der
Ferne Man kann vollkommen überzeugt ſein daß nur diekonfeſſionsloſe Schule wie ſie jetzt n Frankreich beſteht dem

konfeſſionellen Hader dauernd ein Ende zu machen und heller
Zuſtände herbeizuführen vermag Aber man muß c ge
ſtehen daß nur ein vollſtändiger Sieg der liberalen Gedanker
das gewünſchte Ziel erreichbar erſcheinen läßt Von einem
ſolchen Siege ſcheinen wir dermalen weiter als je entfernt
Trotzdem aber oder auch gerade deshalb iſt es ein tröſtliches
Zeichen daß in dem deutſchen Lehrerſtande über die Noth
wendigkeit des ſchließlichen Ueberganges zu einem von allen
dogmatiſchen Beengtheiten freien Schulweſen eine ſo ein
müthige Anſicht herrſcht wie ſie in Darmſtadt zu Tage
getreten iſt

Deutſchland und der Sultan von Zanzibar
Ein inſpirirter Artikel der Nordd Allg Ztg äußert

ſich heute über die Feindſeligkeiten des Sultans von Zanzibar
gegen die deutſchen kolonialen Verſuche in Oſtafrika und über
die Stellung Englands dazu der Artikel lautet

Der Standard äußerte ſich dieſer Tage über die deutſchen
Erwerbungen auf dem oſtafrikaniſchen Feſtlande gegenüber von
Zanzibar und über die angeblich beabſichtigte Entſendung
einiger Kriegsſchiffe nach den dortigen Gewäſſern An einige
nicht zutreffende und zum Theil nicht wohlwollende Ausführungen
auf die wir nicht eingehen wollen knüpft das Blatt die
Bemerkung daß Zanzibar ein unabhängiger Staat ſei daß aber
wenn dies nicht der Fall wäre keine andere Macht ein größeres
Anrecht auf die Herrſchaft über Zanzibar beſitzen würde als
England allein ſchon in ſeiner Eigenſchaft als Vormund der
6000 und mehr Hindus welche die Jnſel Zanzibar bewohnen
und in deren Händen ſich der Löwenantheil des Handels
in jener Gegend konzentrirt Zu ſeiner eigenen Beruhigun
ſagt der Standard daß die Unabhängigkeit Zanzibars du
inkernationale Abmachungen garantirt und neuerdings auch
der Berliner Kongo Konferenz anerkannt worden e
die deutſche Regierung ſich durch deutſche Spekulanten nicht
verleiten laſſe m u thun als der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft
ſo viel Licht und Luft zu ſichern als dieſelbe vernünftiger

weiſe z dürfe ſo hat der Standard hiergegen nichts ein
zuwenden

Der Artikel böte mancherlei Anlaß zur Polemik Wir wollen
uns aber darauf beſchränken dem Standard zu ſagen daß
Deutſchland ſich mit Plänen gegen die Unabhängigkeit des
Sultans von Zanzibar nicht trägt Das Reich hat vor einem
halben Jahre einen Vertreter nach Zanzibar geſandt um die
Beziehungen mit dem Sultan durch den Abſchluß eines Freund
ſchafts Handels und Schiffahrtsvertrages zu befeſtigen und
zu erweitern Hierzu kam ſpäter die aus den Beſchlüſſen der
Berliner Konferenz ſich ergebende Aufgabe für den deutſchen
Vertreter gemeinſam mit den Vertretern der anderen Konfer
mächte auf Erleichterungen des Tranſithandels mit dem o
afrikaniſchen Feſtlande durch die unter der Herrſchaft des Sultaus
von Zanzibar ſtehenden Küſtenſtriche hinzuwirken Den Sultan
von Zanzibar durch Gewaltmaßregeln zum Abſchluß eines
Handelsvertrages zwingen zu wollen liegt T
jedenfalls fern Der Sultan hat vielmehr ſeinerſeits rechtl
unbegründete Anſprüche auf die Gebiete erhoben welche von
der DeutſchOſtafrikaniſcheni Geſellſchaft durch Verträge mit
den eingeborenen unabhängigen Fürſten erworben ſind und iſt
ſogar dazu übergegaugen Truppen in dieſe unter den Schutz
Sr Majeſtät des Kaiſers geſtellten Gebiete rechtswidrig ein
rücken zu laſſen Neuerdings hat er e angeſchickt in
gleicher Weiſe gegen den Sultan von Witun vorzugehen der

Hr Bauer das Engagement durchzuſetzen Doch mußte
er vorher zur Sicherſtellung der Leute eine koloſſale
Kaution auf der Bank von England hinterlegen und außerdem
hat dieſelbe Hr Tannaker ſelbſt hierher begleitet um ihre Jn
ſtallation zu deobachten wogegen er ſie ſpäter allerdings dem
Dolmetſcher überlaffen wird Die Bauten hierſelbſt leitet Hr
George Weldon welcher dieſelben bereits im Kryſtallpalaſte
ausgeführt hat mit zwei deutſchen Baumeiſtern Das Logis
der exotiſchen Gäſte iſt unter einem Stadtbahnbogen eingerichtet
Vorne befindet ſich die Küche in welcher als Hauptſpeiſe täglich
Reis und Fiſche zubereitet werden Letztere werden entweder

ebraten oder in rohem Zuſtande mit einer ſcharfen engliſchen
auce genoſſen Dergleichen pflegen wir auch zu Roaſtbeef

zu nehmen mit rohem Fiſch zuſammen aber mundete ſie mir
heute nicht recht und Hr Bauer welcher geſtern abend davon
eſchmeckt hat ſogar heute den ganzen Vormittag hindurchPilagenbeſchwerden ehabt Von der Mitte der Küche geht ein

langer Gang nach finten zu deſſen beiden Seiten die Schlaf

ſind die der Frauen deren Eingänge Thüren ver ließen und
außerdem ſind dieſelben noch von dem Gange durch eine
hohe Wand getrennt welche jeden Blick in das Innere ver
wehrt Links liegen die Kojen für unverheirathete Männer
durch rothe Portieren gegen den Gang abgeſchloſſen und im
Hintergrunde auf einer Art Eſtrade oder erſtem Stockwerk
alſo nahe der Decke ſind Kabinen für verheirathete Männer
Die Ausſtattung iſt überall dieſelbe auf dem Bretterboden
Matratzen und Decken Dagegen ſind als wichtigſtes Requiſit
noch zwei Badezimmer mit großen Wannen eingerichtet denndie Japaner reben u Morgen warm und wenn es ſein
kann dreimal am Tage ſogar Das Ganze welches eine

einen höchſt behaglichen Eindruck Natürlich haben nicht Alle
ier Platz ſodaß ein Theil der Leute vonJ ne 5 eingemiethet wird von wo ſie täglich

zur Ausſtellung kommen eDieſe wird in dem großen Gebäude eingerichtet welches
kürzlich noch die Arbeiten der berliner Lehrlinge enthieltu der dem Café gegenüber liegenden Seite b et ſich
das Theater zur Linken die Bühne hinter ihr Garderoben in

kojen liegen aus Brettern errichtet und oben offen Rechts ſ

große elektriſche Lampe in der Mitte des Bogens erhellt macht

rn Bauer in der dazu

der Mitte und rechts der Saal für 2000 Zuſchauer Die
rechte Seite des Hauſes und einen Theil der Mitte nehmen
ca 30 Häuſer ein welche ſtreng nach japaniſchem Stil gebaut
werden aus Holz dem man durch Farbe ein alterthümliches
Ausſehen verleiht Alle ſind unter ſich verſchieden nur
Fenſter gleich dieſelben beſtehen aus vielen kleinen Rahmen
welche mit buntem Papier beklebt ſind werden tagsüber heraus
genommen und horizontal unter dem Hauſe angebracht das
gleichſam auf Pfahlroſten ruht und erſt abends wieder ein

ſetzt
Alle Häuschen werden von Anpflanzungen und Gärten um

geben welche die Japaner ſelbſt nach heimiſcher Sitte herſtellen
die meiſten Gebäude ſind ein manche aber auch
In der Mitte des Saales befindet ſich ein großer Tempel in
welchem ein Prieſter fungiren wird den übrigen Raum nehmen
abgeſehen von Wohnhäuſern ein Konzert ein Thee ein
aus u ſ w ein nebſt zahlreichen induſtriellen tätten
erkanfsduden u dgl untermiſcht mit Gärten Das Ganzeoll eben ein volſtänvi es Bild des japaniſchen Lebens und

KTreibens darbieten und daher werden die Leute nicht nur ihre
mitgebrachten Waaren verkaufen z B Sonnenſchirme ſchon
für 1 ſondern auch neue hier anfertigen Man kann
deshalb in der Ausſtellung Tiſchler Goldarbeiter und Schuh
macher Stickerinnen Töpfer Maler und andere Künſtker
Lackarbeiter Schirmmacher BambusrohrFlechter Elfenbein
Schnitzer Graveure Drucker Holzſchnitzer u a ſehen Damen
haben Gelegenheit ſich in einem Friſirſalon für Damen
eine japaniſche Haartracht bereiten zu laſſen welche durchaus
nicht unkleidſam iſt Ueberhaupt haben dieſe Aſiaten ſchon ſo
viel von europäiſcher Kultur angenommen daß ihre Damen
bereits das unvermeidliche er erä tragen nur nicht unter
ondern über den Kleidern befeſtigt Rauchen thun ſie alle

leidenſchaftlich Männer wie Frauen doch bedienen r ſich
des Saru einer langen ſchmalen Pfeife aus etall

ähnlich den Jahrma ten unſerer Kinder Jn
kleinen Frl wird türkiſcher Tabak geſtopft der in 3
konſumirt iſt doch ſchluckt der Japane den
herunter um ihn dann wieder aus der anszuſtoßen
was man an den Bewegungen des Halſes deutlich beobachten
kann Pfeife und Tabak werden in ledernen Futteralen auf
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ebenſo unabhängig iſt wie der von Zanzibar und der ſich ver
tragsmäßig unter den Schutz Sr Majeſtät des Kaiſers geſtellt
und Angehörigen des Reiches Land abgetreten hat Unmittelbar
nach dem Bekanntwerden dieſes Vertrages hat der Sultan von
Zanzibar eine Expedition von 600 Mann mit einigen Geſchützen
nach der LamuBai vor Witu geſandt Das in dem
Delta der Flüſſe Tana und Oſi belegene WituReich iſt nach
wechſelvollen Kämpfen mit den arabiſchen Häuptlingen von
Oman und Zanzibar durch den Sultan Simba den Löwendeſſen Familie eine der älteſten und machte an ber Sua
heliKüſte iſt begründet worden Mit dem Witu Reich aber
ſteht Deutſchland ſchon ſeit 1867 in freundſchaftlichen Be
ziehungen welche durch den Reiſenden Richard Brenner an
geknüpft worden ſind Schon anfangs 1867 berichtete Brenner
nach Berlin daß der Sultan mit der königlich preußiſchen
Regierung einen Schutz und abzuſchließen
wünſche Der Sultan verpflichtete ſich dabei im voraus den
preußiſchen Unterthanen welche ſich in ſeinem Lande anſiedeln
wollen beliebiges Terrain zu überlaſſen und volle Handels
freiheit insbeſondere auch die Befreiung von jedem Durch
gangszoll nach den angrenzenden Pokomo und Gallaländern
u gewähren Die damals begründeten Beziehungen ſind ſeitben aufrecht erhalten und enger geknüpft worden

Durch den jetzt abgeſchloſſenen Vertrag iſt der Sultan von
Witu rechtlich und thatſächlich der Freund und Verbündete
des Deutſchen Reichs geworden Der Sultan von Zanzibar
aber hat die Mittheilung von dem Abſchluß dieſes Vertrages
durch militäriſche Maßregeln gegen den Sultan von Witu
beantwortet

Es iſt zu hoffen daß der auch in dem Standard
konſtatirte engliſche Einfluß in Zanzibar dazu bei
tragen wird den Sultan rechtzeitig zum Einlenken
aus der Bahn der Herausforderung zu vermögen die
er dem Deutſchen Reiche und ſeinen Angehörigen
gegenüber betreten hat

Politiſche Ueberſicht
Die Regierung in Waſhington hat eine Kommiſſion

nach Central und Südamerika entſendet welche den
Zweck hat an Ort und Stelle Ermittelungen anzuſtellen über
die beſte Art und Weiſe wie die Handelsbeziehungen
zwifchen den Vereinigten Staaten von Nord Amerika und den
übrigen Staaten des amerikaniſchen Kontinents zu regeln ſeien
und Bericht darüber zu erſtatten Die Aufgabe der Kommiſſion
bewegt ſich in derſelben Richtung in welcher ſchon ſeit längerer
Zeit Beſtrebungen innerhalb der Vereinigten Staaten ſich
geltend gemacht haben die dahin zielen die Handelsbeziehungen
über den ganzen amerikaniſchen Kontinent auszudehnen den
Handel gleichſam zu monopoliſiren was etwa einer Ueber
tragung der über ihre urſprünglichen Grenzen hinaus erweiterten
Monroe Doktrin auf das handelspolitiſche Gebiet e
dürfte Die Kommiſſion hat bereits über ihre Erfahrungen
in Mexiko und Centralamerika in ſehr eingehender Weiſe
Bericht erſtattet und ſoll ſich gegenwärtig in Süd Amerika
aufhalten Wir glauben zwar daß es den Amerikanern welche
bei den ſpaniſchen und portugieſiſchen Raſſen SüdAmerikas
wenig beliebt ſind nicht ganz leicht werden wird ihre Pläne
zu verwirklichen nichtsdeſtoweniger ſollten unſere Handelskreiſe
dieſe amerikaniſchen Beſtrebungen mit Aufmerkſamkeit verfolgen
und ihnen durch Anknüpfung feſter Verbindungen zuvor
kommen Eine Aufmunterung hierzu liegt ſchon in der durch
die amtliche Statiſtik erwieſenen Thatſache daß der deutſche

andel ſowohl nach Central Amerika als auch nach Süd
Amerika in ſtetiger Zunahme begriffen iſt Unſere deutſchen 7
Intereſſenten ſollten namentlich den Rath befolgen welchen
die amerikaniſche Kommiſſion ihren Landsleuten giebt in aller
erſter Linie käme es darauf an für eine regelmäßige und
ſchnelle Dampfſchiffrerbindung Sorge zu tragen

Ueber weitere Wahlen zum öſterreichiſchen Reichs
rathe wird gemeldet Die Landgemeinde Teſchen wählte
Swiczt Pole die Landgemeinde Troppau Türk Antiſemit
und die Landgemeinde Freudenthal Siegel deutſch liberal K
ins Abgeordnetenhaus Zu Czernowitz iſt der liberale
Kandidat gegen den bisherigen dem Coroniniklub angehörenden
Kochanowski gewählt worden Jn Görz wurde Coronini
wiedergewählt

Der ſchweizeriſche Bundesrath hat ſich für die Vor
nahme einer Reviſion der Bundesverfaſſung in betreff
des Referendums der Volksinitiative des Erfindungsſchutzes
der Pflege der Landwirthſchaft und der Gewerbe der Aus
dehnung der induſtriellen Haftpflicht und der Unfallverſicherung
ſowie des Banknotenweſens ausgeſprochen alle übrigen Revi
ſionsforderungen aber abgelehnt Der Nation alrath lehnte
mit 71 gegen 43 Stimmen den Antrag auf Errichtung einer
Bundesbank mit Notenmonopol ab

Ein Handelsvertrag zwiſchen Rußland und
Spanien iſt am 3 d in Madrid unterzeichnet worden

Die Suezkanalkommiſſion wird am Donnerstag in
en

bewahrt die jeder ſtets bei ſich trägt Natürlich fehlen auch
die theilweiſe ſchon bekannten Künſtler nicht wie Ringer und
Fechtineiſter Jongleure Kreiſeler Tänzer u ſ w Zu ihnen

eſellen ſich hier jedoch noch Schauſpieler Balletteuſen und
hanſonetten welche Geſangskonzerte unter Leitung eines

eigenen Kapellmeiſters geben werden Zahlreiche elektriſche
Lampen werden die Ausſtellung beleuchten welche bis 11 Uhr
abends geöffnet ſein wird und ſchon jetzt mit größter Spannung
überall erwartet wird Wer nur den Garten beſucht 30 Pf
muß für die Ausſtellung noch 50 Pf extra bezahlen nimmt
man aber gleich ein Ausſtellungsbillet für 50 Pf ſo hat manden Seſuc des Gartens frei zahlt alſo in der That nur

20 Pf mehr Es läßt ſich deshalb ein koloſſaler Zudrang
erwarten der Herrn Bauer auch um ſo mehr zu wünſchen iſt
als er enorme Summen daran ſetzt das Publikum zu ge
winnen Die ruſſiſche Geigenſpielerin Fürſtin Lilly Dolgorucky

er jetzt noch für längere Zeit d obgleich er ihr für
eden Abend an dem ſie ſpielt 500 und für die übrigen

natürlich genau beſtimmten Abende je 250 M zahlen mußDie japaniſge Ausſtellung aber koſtet ihm jetzt ſchon 200,000 M

und wird im ganzen wohl 500,000 M erfordern eine
Surme die trotz ihrer Höhe doch reichlich eingebracht werden
dürfte denn in der That wird die Ausſtellung uns etwas
bieten was wir ſonſt zu ſehen nirgend mehr Gelegenheit haben
m 7 za en miniature

Die meiſten Japanen ſprechen ziemlich fertig engliſch Deukönnen ſie freili wie Mr c der für u
mit ihnen ſprach da ich das Engliſche der Japanen ihrer Be
tonung wegen nur theilweiſe verſtand Die meiſten Notizen
über die zu erwartenden Leute c verdanke ich Mr Weldon
die Angaben über den geſchäftlichen Theil der Sache den
Beamten des Herrn Bauer Für das Publikum wird ſpäter
ein Dolmetſcher die Unterhaltung vermitteln M I

Paris zuſammentreten um die Mittheilung über die Arbeiten
der Subkommiſſion entgegenzunehmen

Der franzöſiſche Unterrichtsminiſter Goblet hat
den Proteſt des Erzbiſchofs von Paris ger die Ent
kirchlichung des Pantheons mit einem Schreiben be
antwortet worin es heißt daß der Proteſt des Erzbiſchofs in
der Form wie in der Sache über die Rechte des Erzbiſchofs
entſchieden hinausgehe Die von dem Erzbiſchofe an den Tag
a Gefühle könnten nicht eine Sprache entſchuldigen die

mit den amtlichen Funktionen des Erzbiſchofs und mit den
Pflichten die er der Regierung gegenüber habe nicht vertrage
auch berechtigten ihn dieſelben nicht die Handlungen und die
allgemeine Politik der Regierung zu diskutiren Eine der
artige Haltung des Erzbiſchofs ſei nicht geeignet die Beziehungen
zwiſchen Staat und Kirche friedlich zu geſtalten Dieſer

etwas l Briefwechſel hat nichts weiter zu bedeuten Zu
einem kleinen oder großen Kulturkampf kommt es in Frank
reich nicht dazu ſind die Herren Geiſtlichen dort zu klug

Aus Kambodſcha Oſtaſien kommen fortgeſetzt beunruhigende
Nachrichten Die Hauptſtadt Pnum Penh ſelbſt ſoll belagert
ſein und die Aufſtändiſchen ſollen überall gegen die frän
zöſiſchen Beſatzungen angriffsweiſe vorgehen

vor die beiden Marineſoldaten Regen und Pebenfalls mit dem ilitar Edrengechen h der vie d
erſteren Auf das Kommando Ab marſchirt trat die neue n
löſung ſodann den Marſch nach dem Palais an von einer gr
Volksmenge begleitet Das Auslugen ſind die Seeleute ken
wobhnt und deshalb ließen die beiden neuen Poſten von der a P
des Palais aus auch gleich ihre Seemannsaugen nach allen Seite
Achtung gebend ausſchweifen Das erſte Honneur welche ſie
nach ihrem Aufziehen zu e hatten geſchah vor dem Flügt
adjutanten Major Heinrich XVIII Prinzen Reuß welcher e
zum Dienſt bei Sr Maj in das Palais begab Vald dar
exſchien ein Unteroffizier der Wache auf der Rampe um ihnen
Gegenwart des Obermaat die Wachtinſtruktion vorzuſeſen W
es heißt werden die Mannſchaften der Olga bis zum Sonntag
in Berlin bleiben Ob ſie dem Kaiſer vorgeſtellt werden wirt
als unwahrſcheinlich bezeichnet dagegen hat Lieutenant v Etzel
um eine Audienz nachgeſucht um dem Kaiſer für den ihm ver
liehenen Orden ſeinen Dank abzuſtatten

4 BHerlin 3 Juni Nach dem nunmehr vorliegenden Ex
ebniſſe der franzöſiſchen Rübenzuckerfabrikationfür die erſten 6 Monate des Campagnejahres 1884/85 Sept

Febr ſind in dem gedachten Zeitraum 281,685,020 kg Zuckerausgedrückt in raffimrtem ucker fabrizirt worden gegen

390,384,527 kg in dem gleichen Zeitraum des voran egangenen
Campagnejahres Da mit dem Schluß des Februar die

dürfte allgemeine Befriedigung hervorrufen Nad
der Germania über eine ernſte Erkrankung der Kaiſerin die

wird heute auch von BadenBaden aus widerſprochen Telegra
phiſch wird von dort gemeldet jene Nachrichten ſeien völlig un
r det Jm Befinden Jhrer Majeſtät habe ſich nichts ver

ändert DerKönigsberg geſtern abend noch im Kriegsminiſterium einen längeren
Vortrag des Kriegsminiſters Bronſart v Schellendorf ent
gegen Nachdem Se K
im Palais abgeſtattet erfolgte 11 Uhr 5 Minuten mit dem fahr Poſen gegenwärtig der 13 wird von dem weſtpreußiſchen
Planmäßigen Zuge die Abreiſe nach Oſtpreußen Während des Pielgrzym namhaft gemacht Dieſes klerikale Blatt meint

r t 4r das erſte Feurſcha e r rn nämlich Man könne nach verſchiedenen Anzeichen zu urtheilen

der Kronprinz mit dem Prinzen Wi Se s 2d e gen einer Einladung des Grafen zu Dohna Schlo bahnen der pelpliner Offizial Domherr Klingenberg zunächſt
itten zur Jagund Prinz Wilhelm reiſten gemeinſam weiter und trafen um es ſeien in der letzten Zeit von amtlicher Seite auch bereits

F e e Dre u In rn wo denſelben ein großer Anfragen in betreff der Vergangenheit dieſes Geiſtlichen ge
Aufenthaltes in Marienburg wurden das Schloß und andere
Sehens würdigkeiten in Augenſchein genommen Alsdann erfolgteKuete mig Könige die Ankunft nachmittags um itbet fort
obbelbude na önigsberg wo die Ankunft nachmittags um x3 Uhr ſ erfolgte Jn Güldenboden und Braunsberg hatten folgenden Erklärungen

die Kriegervereine des Kreiſes Aufſtellung genommen

dem kaiſerlichen Pal tdes Prinzen Heinrich von einer faſt zweijährigen Seereiſe

n W en re Be zorvettenkapitän Frhrn v Seckendorff zu ſeinem Flügeladjutanten ernannte war dies eine Auszeichnung wie bis Auffaſſung der Streit erledigt war
dahin in der Marine noch nicht vorgekommen war e
t es d Olga, deren Offiziere und Mannſchaften durch ihren
riegeriſchen

gegen die Wilden bewieſen dem Allerhöchſten Kriegsherrn zu
Gnadenbeweiſen und Auszeichnungen v an gegeben hat
Es iſt das erſte mal doß am Mittwoch Mannſch
Marine den Ehrenpoſten vor Sr Maj Palais bezogen
haben nachdem ſeit dem unglückſeligen Attentat am 2 Juni 1878
überhaupt nur die Jnfanterie hierzu kommandirt worden iſt
während vordem daſelbſt auch Kavallerie und Trainpoſten auf
zogen Das am d abend 112 Uhr von
eingetroffene Wachkommando mel n
Lieutenants v Etzel der für ſeine Tapferkeit in
dem Rothen Adlerorden 4 Klaſſe mit Schwertern dekorirt worden
iſt unter Führung des Obermaat Heldt bei dem wachthabenden
Offizier auf der
24ſtündigen Poſtendienſt vor dem Eingange zum Palais Als
die neu aufziehende vom Kaiſer Alexander Regiment geſtellte
ne welche einen e gemacht hatte um hinter der
niverſi

defiliren der ſich zum allgemeinen Leidweſen des Publikums aber
nicht zeigte obwohl Se Maj zu dieſer Zeit bereits das Bett
verlaſſen hatten in das Gitter der Königswache einmaſchirt war furter
und der Offizier das Kommando Gefreiten vor gegeben trat
der Obermaat ein ſtämmiger
D7iy das von einem blonden Vollbart umſäumt jſt die Bruſt no
mi

Aus Tamatave Madagaskar wird vom 3 Mai ge ätigkei fabrimeldet daß die Friedenspartei den Preinierminiſter von Mada en terin r e
gaskar erdroſſelt hat werden daß die geſammte franzöſiſche Rübenzuckerfabrikation

In und bei Suakin machen ſich die Wirkungen des des Campagnejahres nicht mehr als etwa 329 Millionenengliſchen Rückzugs immer mehr bemerklich Mehrere Rohzucker kettagen wird mithin über 100 Millionen k
Stämme welche bisher zu den Engländern hielten ſchicken ſich weniger als die Produktion des vorigen Campagnejahres
n Anſchluß an Osman Digma an ihre 7 er
lären ſie könnten ſehen daß Osman ein wahrer und kein Der ſpaniſche Senat genehmigte am Dienstag in einer

falſcher Prophet ſei da ſeine Worte genau in Erfüllung ge Abendſitzung die von der Deputirtenkammer bereits an
gangen ſeien während die großen J der Briten genommenen Abänderungen des deutſch ſpaniſchen Handels
ihnen nichts gelaſſen hätten als die Feindſchaft des Machdi vertrags ohne Diskuſſion
Andere Stämme zaudern noch S des Machdi treiben
ſich täglich in Suakin herum Die Anzahl der Kranken in Obwohl das Börſ enſteuergeſetz erſt am 1 Okt d J
Suakin wächſt täglich ſelbſt die indiſchen Truppen leiden Der in Kraft treten ſoll iſt man in den betheiligten Reſſorts an
Feind nimmt ſeine Angriffe wiederum auf gelegentlich damit beſchäftigt die für die Durchführung deſſelben

Nach einer belgrader Meldung hat infolge der wiederholten weſentlichen Vorbereitungen Ausführungs anweiſungen c zum
en kubigungen der ſerbiſchen Grenze durch be Abſchluß zu bringen Zu den Maßregeln welche bei Durch
waffnete Arnautenbanden der ſerbiſche Miniſter des führung der Novelle zu dem Reichsſtempelgeſetz erforderlich
Aeußern Garaſchanin am 30 und 31 Mai Vorſtellungen ſind gehört auch die Beſchaffung der erforderlichen Stempel
beim türkiſchen Geſandten in Belgrad erhoben und an die marken Die bisherigen auf den Fixſtempel berechneten Stempel
Pforte eine Note in betreff geeigneter Fürſorge für die Sicher marken können ſelbſtverſtändlich nicht weiter gebraucht werden
heit der Grenze gerichtet es muß daher ein ausreichender Vorrath von Stempelmarken

Aus Larnaca wird gemeldet daß vermittelſt einer dort für die verſchiedenen nach der abgeſtuften Prozentualſteuer vor
in zuſehenden Steuerbeträge beſchafft und ſo vertheilt und bereitEiſenbah n 7 Wenng s x n Segen u gehalten werden daß das Publikum in bequemſter und leichteſter

geboten wird Weiſe ſich den Bedarf an Stempelmarken beſchaffen kannNeben v Fewennn e und kc Jwird daher die zweckmäßige Zugänglichmachung derſelben fürDeutſches Reich das Publikum und vie Beamten der Gegenſtand ſorgſamer
Berlin 3 Juni Ueber das Befinden des Kaiſers Ausführung ſein

konnte ich Jhnen heute bereits telegraphiſch erfreuliche Mitthei
Die Abänderung des Amtlichen Waarenverzeichlungen machen die Beſſerung ſchreitet ſtetig fort Nachdem der

Kaiſer verſchiedene Regierungsgeſchäfte erledigt und den Vortrag niſſes wie dieſelbe infolge der neuen Zolltarifnovelle noth
des Hofmarſchall Grafen Perponcher entgegengenommen empfing iſt b nawieri ii et ehe en ne e e e ne nen Unſeren vis n n e en

v iner Rückkehr n ußland abmeldete Als es vor wenigen Tagen bekannt wurde d Tage bekanntlich ein weiterer Theil der Zolltarifnovelle in
ich zu dem anfänglich nur geringen Unwohlſein des Kaiſers noch Kraft tritt vollenden laſſen Wie die B P hören
nterleibsbeſchwerden mit nicht geringen Schmerzen eingeſtellt wird deshalb beim Bundesrath der Antrag geſtellt werden

hatten erhöhte ſich die Theilnahme in allen Bevölkerungsklaſſen den Reichskanzler z ermächtigen bis zur deſinitiven Feſt
noch und allenthalben ſuchte man ſich über die Krankheitserſchei ſtellung des neuen mtlichen Waarenverzeichniſſes eine provi
nungen und die Mittel dagegen ſowie deren mögliche Gefahr zu ſoriſche Abänderung des jetzt beſtehenden zu veranlaſſen

n e v ärztli 7 mag Beegezogen und u a auch Prof Dr wening er befragt Dieſeräußerte ſich dem Vernehmen nach dahin daß das Hervortretenj Aus Braunſchweig wird der Nat Ztg unterm 1 d
ſolch intenſiver Schmerzen bei einem Patienten ſo hohen Alters geſchrieben
ein gutes Zeichen ſei Sie wären ein Beweis für noch vorhandene Die heute hier bekannt gewordene Verſetzung des General

majors Freiherrn v Hilgers als Führer der 15 Diviſion
nach Köln wird als eine Belohnung des Generals angeſehen
Die Energie mit der nach dem Ableben des Herzogs Wilhelm
der General die Befehle des Kaiſers vollführte iſt noch ebenſo
gut im Gedächtniß wie über die durchaus liebenswürdige

altung des Oberſtkommandirenden im Herzogthum nur eine
Stimme iſt Die Verſetzung des Frhrn v Hilgers darf wohl
auch als Beweis gelten daß man irgend welche Ruheſtörungen

von welfiſcher Seite nicht beſorgt

Ein neuer Kandidat für den erzbiſchöflichen Stuhl in

raft Dieſe auch von anderer Seite peltätigt achehding
Den Nachrichten

ich Jhnen bereits vorgeſtern als unzutreffend bezeichnen konnte

Kronprinz nahm vor ſeiner Abreiſe nach

K H darauf noch einen kurzen Beſuch

ilhe lm zuſammen welcher annehmen daß um dem künftigen Erzbiſchofe die Wege zu

nach Oſtpreußen gefolgt war Der Kronprinz apoſtoliſcher Vikar der Erzdiözeſe GneſenPoſen werden wird

ährend des etwa einſtündigen ſtellt worden

Der Streit im ſozialdemokratiſchen Lagere über Elbing Güldenboden Braunsberg und Jn der Frkf Ztg finden wir heute die

Die Herren Zollinger und Frohme haben ſich bemüßigt
gefunden auf meine Erklärung im Sozial Demokrat

welche die Frankfurter Zeitung ohne mein Zuthun veröffent
lichte zu antworten Sie thaten dies obgleich Herr Frohme
bereits im Soz Dem Gelegenheit hatte unmittelbar hinter
meiner Erklärung zu repliziren und damit nach allgemeiner

AH Berlin 3 Juni Der Marine Doppelpoſten vor
al ai s Als der Kaiſer nach der Rückkehr

Dementſprechend wurden denn auch von ſeiten Liebknecht s
Sabor s und mir die von Herrn Frohme aufs ſchwerſte be
ſchimpften Frankfurter Genoſſen gebeten eine von ihnen an die
Redaktion des Soz Demokrat eingeſandte gepfefferte Antwort
gegen Herrn Frohme zurückzuziehen was auch geſchah Die
Herren Zollinger und Frohme handeln anders

Kein anſtändiger Menſch wird nun erwarten daß ich einen
Streit der nicht ein Streit der frankfurter ſozialdemokratiſchen
Wäblerſchaft ſondern ein Streit von unter ſich
iſt in einem der SozialDemokratie gegneriſchen Blatte zum
Austrag bringe Das wird vor einem andern Forum geſchehen
Außerdem würde ich glauben mir etwas zu vergeben wenn ich
auf die Auslaſſungen der Herren Zollinger und Frohme die
offenbar unfähig ſind ihren Gegnern anders als mit gröbſter
Beſchimpfung der Perſonen und mit ſtärkſter Verdrehung des
Sachverhalts zu entgegnen öffentlich ein Wort weiter ant
worten wollte

A BebelPlauenDresden 1 Juni 1885
Herr Redacteur

nſtern des Kaiſers zu gr dem letzten Frohme ſchen Brief r vom 31 Mai
i Dieſe Thatſache ich die echt T v h hatſa 3 pr S ch gung driefes den Frohme gegen die Urheber der bekannten frankErklärung geſchrieben iſt von der erebe Mehrheit

meiner Fraktionsgenoſſen ausdrücklich anerkannt worden Dies
Seemann mit wettergebräuntem iſt zum Mindeſten ungenau Unſere Fraktion hat überhaupt6 keine Gelegenheit gehabt ſich über jenen Brief Frohme s

Wiederum

uth den ſie zur Reſpektirung der deutſchen Flagge

aften der

Kiel hier
meldete ſich in des

amerun mit

Königswache am Kaſtanienwäldchen zum

ät hervor mit Muſik bei den

MilitärEhrenzeichen 2 Klaſſe geſchmückt zur Linken auszuſprechendes aufführenden Gefreuen und auf ba Kom Womando Ablöſung rsdorf 1 Juni 1885 W Liebknecht
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Verein für deütſches Kunſtgewerbe zu Berlin
peſchäftigte man ſich in der letzten Sitng auch mit der für

1888 geplanten deutſch nationalen Ausſtellungd Shthrhen des Vereins nahm nach einer längeren Debatte

ge uden Beſchluß an Der Verein für i Kunſt
fo Lrve zu Berlin begrüßt mit Freude die Idee einer
Leutſchen nationalen Ausſtellung im Jahre 1888 und hegt
Je Zuverſicht daß dieſelbe das Kunſtgewerbe fördern und hegen

wird

4 Für die Nordſeeſtation ſoll noch im Laufe dieſes Jahres

ekleidungsamt nebſt h ins Uin e ingerufen werden Bisher mußten die Monturen für die inJl helnsbaven befindlichen Marinemannſchaften vom Montirungs
amt zu Kiel bezogen werden

Königsberg i Pr 3 Juni Der Kronprinz iſt mit demirgeß Wilhelm heute la wohlbehalten hier eingetroffen
J rüßt durch den Donner der Feſtungsgeſchütze Der Krouprinz
besder üniform ſeines Grenadier Regiments wurde auf dem

Perron von der Generalität und dem Offiziercorps des Regiments
m Oberpräſidenten von Oſtpreußen und den Spitzen der Be
hörden empfangen Der Kronprinz unterhielt ſich huldvollſt mit
den Anweſenden beſtieg dann den Wagen und fuhr Weg durch
die reichgeſchmückte und beflaggte Stadt in den Straßen hatten
die Gewerke und die Schüler Spalier gebildel die zahlreiche
Menge brachte dem Kronprinzen begeiſterte Huldigungen entgegen
An der bei der Klapperwieſe errichteten Ehrenpforke begrüßten
ihn der Oberbürgermeiſter Selke und 18 Ehrenjungfrauen Vor
dem Oberpräſidialgebäude woſelbſt der Kronprinz abſtieg war eine
Ehrencompagnie aufgeſtellt in den Räumen deſſelben nahm der
Kronprinz die Meldungen der Generglität der Spitzen der Be
hörden ſowie die Vorſtellung des Regierungskollegiums des
Magiſtrats und der Stadtverordneten 2c entgegen Um 5 Uhr
findet Tafel bei dem Oberpräſidenten um 7 Uhr Beſuch des
Theaters ſtatt Um 82 Uhr begiebt der Kronprinz ſich zur
kameradſchaſtlichen Vereinigung ſeines Grenadierregiments um
9 Uhr folgt der Zapfenſtreich ſeitens aller Muſikcorps der
Garnifon ſpäter beſucht der Kronprinz die Loge zum Todtenkopf

Sigmariugen 3 Juni Zu der Sonnabend 102 Uhr
vornnttags ſtattfindenden Beiſe tzungsfeierlichkeit des Fürſten
wird Se K K Hoheit der Kronprinz erwartet außerdem haben
bis jetzt ihr Erſcheinen angemeldet der Prinz Georg von
als Vertreter des Königs der Herzog und die Herzogin von An
halt Der König von Belgien wird ſich durch einen General ver

treten laſſen E J Der Siatthalt G
Straſ zburg i 3 Juni Der Statthalter General

feldmarſchall v Manteuffel iſt heute früh nach Karls
bad abgereiſt

Dresden 3 Juni Der König und die Königin ſind
heute früh von Sibyllenort nach Strehlen zurückgekehrt

Danzig 2 Juni Die Töpfer ſämmtlicher hieſiger Werk
ſtätten haben die Arbeit niedergelegt

Halle den 4 Juni
Meteorologiſche Statlon

Z Juni 10 U abs Juni 6 U m
Barometer Millimeter 758,50 758,10Thermometer Ceiſius 13,2 11,5Relative Feuchtigkeit o 89 83Wind SO1 SO16 U früh Thanpunkt n d K H 6,1

Waſſerwärme der Saale 13 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

3 Juni 8 U morgens Ueber Mitteleuropa war der Luftdrnuck ziemlich
gleichmäßig und hoch das Wetter daher ruhig heiter und trocken nur die
Küſtengebiete der Nord und Oſtſee hatten noch trübes Wetter Die Temperatur
war geſtiegen und hatte im nordweſtl Theile die normale überſchritten Eine
von Weſten nahende Depreſſion kündigte ſich durch raſches Fallen des Baro
meters im weſtl Britannien an Haparanda 756 8 Nordweſt leicht heiter
Moskau 755 10 Nordweſt ſtill halb bedeckt Hamburg 768 14 Weſt leicht
bedekt Wien 769 19 Nord ſtill bedeckt Nizza 765 18 Oſt ſtill wolkenlos
Paris 766 15 Südoſt ſchwach wolkenlos Am 1 7 U früh Pola 760 19
Nordoſt ſtill halb bedeckt Rom und Malta hatten nicht gemeldet Konſtant 760

18 Nordoſt mäßig halb bedeckt

Q Ueber das Erdbeben in einem Theil von Kaſchmir in
NordJndien wird ausführlicher gemeldet Die erſten Erdſtöße
wurden am Sonntag verſpürt und erregten Beſtürzung Die
Schwingungen wiederholten ſich in Zwiſchenräumen von 10 Min
und die Erdſtöße halten gegenwärtig zur Zeit der Aufgabe
dieſer Depeſche noch an Eine wilde Pantk bemächtigte ſich
der Bevölkerung die nach den Flüſſen und Seen eilte um ſich auf
irgend ein ſchwimmendes Fahrzeng zu retten Viele andere hatten
auf offenen Plätzen eilig Zelte und andere leichte Bauten er
richtet in denen ſie Schutz ſuchten Viele Beſucher waren bereits
zum Aufenthalt während der heißen Jahreszeit in dem Diſtrikt
angekommen und man glaubt daß viele derſelben ihren Tod ge
funden haben Die Stadt Trinagar ſcheint nach den bereits ein

egangenen Nachrichten ſehr ernſtlich gelitten zu haben Ein
heil der Stadt iſt durch die allerheftigſten Stöße gänzlich ver

wüſtet worden Die Kavallerie Kaſernen in dieſer Station wurden
zerſtört viele Jnſaſſen getödtet Jn Trinagar wurden nicht
weniger als 50 Perſonen auf der Stelle getödtet und eine viel
govere Anzahl iſt durch einſtürzende Mauern verletzt worden
Nan fürchtet daß uach dem Bekanntwerden aller Thatſachen die

Todtenliſte ſich als viel ſtärker erweiſen dürfte Das Elend unter
den ärmeren Eingeborenen wird ſehr groß werden und Hilfe
dringend nöthig ſein Der Viehverluſt ſcheint außer allem Ver
hältniß zu dem zu ſtehen was bei ähnlichen Heimſuchungen ge
meldet wird Es wurden mehrere hundert Stück Vieh getödtet
Weitere Meldungen beſagen daß das Erdbeben zwar ein heftiges
geweſen daß die ſtattgehabten Verluſte jedoch zuerſt übertrieben
worden ſeien

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Weißſtenfels 3 Juni Zwei brennende Fragen welche
unſere Stadt lange Zeit beſchäftigten erhalten nunmehr ihre

Beantwortung Die Vaſſerlkeitung für welche jetzt die Rohre
eintreffen wird nun in Angriff genommen das Rohrnetz iſt bereits
feſtgeſtellt und die Arbeiten nehmen in dieſen Tagen ihren Anfang
Das zum Neubau der Poſt angekauſte Ottoſche Stadtgut wir
gbgebrochen Die Maurer Arbeiten für den Neubau ſind Hrn
Maurermeiſter Günther für ſeine Forderung von 17,000 M über
ragen worden und wird nun bald neues Leben aus den Ruinen
emporblühen Dem Königl e Schwarzwelcher von der 1 Abtheilung der Wähler als Stadtverordneter
diavehtt war iſt von der Königl Eiſenbahn Direktion zu Erfurt
3 Annahme dieſes Amtes verſagt worden uud ſteht daher eine
deuwahl bevor Jn dieſen Tagen ſtellten ſich zwei Bürger

meiſter Aſpiranten den Stadtverordneten vor die Wahl des
Jeuen eonsul regens dürfte ſehr bald vor ſich gehen Der
ſachsfaug an und hinter den Wehren in unſerer Saale iſt
Uir die Fiſcher ſo ergiebig wie noch nie es werden Tag um
Sag 15 20 Lachſe darunter ſolche im Gewicht von 18 25 Pfund
en d Der Preis hält ſich trotzdem immer noch auf 20 M

nd

E Nordhauſen 8 Juni Die kaiſerliche Oberpoſtdirektion
r Erfurt hat auf die Ergreifung des Poſtſekretärs Wilhelm

ſagt Albert Ziegler welcher nach verlibter Unterſchlagung
Nihtig geworden iſt eine Belohnung von 750 M ausgeſetzt

ach Angabe der Poſt ſind nicht 16,000 ſondern nur

andere Poſitionen geforderten 100,000 M wurden abgelehnt

der hier ſtattfindenden Thierſchau von Erfurt ein Extrazu
nach hier ab Jn Herzberg bat ein toller Hund Un c
angerichtet Er hat mehrere Schafe und andere Thiere auch den
er mginde Duchtballen gebiſſen und iſt dann entlanufen Man hat
der Sache keinen Werth beigelegt jetzt aber hat ſich bei ſämmtlichen
gebiſſenen Thieren die Tollwuth eingeſtellt Der Bulle iſt
ereits getödtet worden Jn Sachſa werden Klagen laut

über Schäden welche durch Wildſchweine an den Kartoffeln
verübt werden

Nordhauſen 2 Juni Die zweite diesjährige Schwur
gerichtsperiode am hieſigen königl Landgericht beginnt Montag
den 22 Juni ſie dürfte nur einide Tage in Anſpruch nehmen

A wird gegen den berüchtigten Wilddieb Waitz aus Urbachwegen Mordverſuchs Viderſtands gegen die Staatsgewalt und

Körperverletzung verhandelt Waitz iſt in ſeiner äußeren Er
ſcheinung der Typus eines Wilddiebs wie ihn je der Pinſel eines
Malers gezeichnet hat

Staßßfurt 2 Juni Dem Berichte in Nr 125 d Z ſei
noch folgendes angefügt Jn einigen Etagen des herzoglich an
haitiſchen Schachtes Leopoldshall ſind Ställe und Futter
magazine für die im Schachte verwendeten Pferde errichtet Jn
einem der Ställe und zwar in dem der 9 Etage entſtand das
ſchon erwähnte Feuer 1 junge Leute welche zur Aufſicht
über die Pferde ſich im Stalle befanden wurden zunächſt vermißt
nachher aber wohlbehalten im Stroh ſteckend aufgefunden Dieſe
können wohl allein über die Entſtehungsurſache des Feuers Be
ſcheid wiſſen Ein zu gleicher Zeit in der 5 Etage beſchäftigter
Aufſeher und 4 Mann flüchteten vor dem vordringenden Dampf
in eine abgeworfene durch eine Wetterthür abgeſchloſſene Strecke
und entgingen ſo dem Erſtickungstode Die 12 nicht 11 wievorgeſtern berichtete erſtickten Peerde gehören dem Fuhrherrn

Kinne aus Leopoldshall Geſtern konnte die Belegſchaft wegenAnſammlung von Dampf in der Grube nicht anfahren Am
Sonnabend ſchlug der Bergmann Theuerkorn ſeinen Kameraden
Schimmel auf dem Heimwege von der Arbeit anläßlich eines
Streites mit einer großen irdenen Flaſche gegen den Kopf und
zertrümmerte ihm den Schädel ſodaß an das Aufkommen des Sch
wohl kaum zu denken iſt

oo Eisleben 3 Juni Um den Exzeſſen die zwiſchen den
polniſchen Arbeitern auf den Ortſchaften der Mansfelder Kreiſe
leider zu häufig vorkommen energiſch entgegentreten zu können
ſind jetzt drei weitere Gendarmen in dieſem Kreiſe angeſtellt
worden und außerdem ſind ſeitens der Mansfelder Gewerkſchaft
Anordnungen dahin getroffen worden daß jeder Bergarbeiter
welcher nachweislich an derartigen Exzeſſen betheiligt geweſen iſt
ſeine ſofortige Entlaſſung aus der lohnenden Arbeit zu gewär
tigen hat Damit ſind hoffentlich Maßregeln getroffen welche
dem in letzter Zeit ſo ſehr überhand genommenen Unfuge der
mehrfach in offenen Landfriedensbruch ausartete und bezw die
traurigſten Folgen wie z B Körperverletzungen mit tödtlichem
Ausgange nach ſich zog Einhalt zu thun geeignet ſind Dieſer
Tage wurde einem hieſigen Goldarbeiter ein maſſiv ſilberner
Jubiläumsbecher in Pokalform zum Kaufe angeboten welchen
der Verkäufer in einem Garten zu Helbra gefunden haben will
der aber da die Zerſtörungen an demſelben augenſcheinlich gewalt
ſam herbeigeführt waren vermuthlich geſtohlen worden iſt und
deshalb angehalten und an die Polizei abgegeben wurde

t Schönebeck 2 Juni Jn der geſtrigen Stadtbverord
neten Verſammlung fand der Magiſtrats betr
Aufnahme einer Anleihe von 300,000 M nur theilweiſe die
Genehmigung der Verſammlung Diefelbe bewilligte eine Anleihe
von 200,000 M und zwar 170,000 M für den Bau des neuen
Waſſerwerks und 30,000 M für Schulerweiterungsbauten Die für

Noch ein anderer wichtiger Punkt kam zur Verhandlung nämlich
ein Antrag des Magiſtrats 35,000 M zum Ausbau der Wilhelms
ſtraße als Kreischauſſee zu bewilligen Die Verſammlung be
traute die Wegebaukommiſſion mit Prüfung und Berichterſtattung
über die Angelegenheit Zum Schluß wurde in nicht öffent
a e bung der Magiſtratsſekretär Ruppert lebenslänglich
angeſtellt

e Schkenditz 3 Juni Hier liegen jetzt ca 70 Kinder an
Scharlach und Diphtheritis darnieder

Die Domäne Cueulau der Landesſchule Pforta gehörig
iſt an den bisherigen Pächter Prem Lieut Schultze zu dem
Pachtgeldminimum von 22,500 M gegen 18,000 M früher auf
18 Idre verpachtet worden Andere Bieter hatten ſich nicht
gemeldet

p Göttingen 3 Juni Ein Studirender der Pharmacie
hatte heute früh das Unglück ſich beim Arbeiten im hieſigen
chemiſchen Laboratorium zu vergiften indem er irrthümlicher
weiſe eine bei der Arbeit benutzte Blauſäurelöſung für Trink
waſſer gehalten und zu ſich genommen hat Trotz raſch herbei
geholter ärztlicher Hilfe iſt der junge Mann nach kurzer Zeit
geſtorben

H BVernburg 3 Juni Am 18 d Den hier das berliner
Philharmoniſche Orcheſter unter Leitung des Hofkapell
meiſter Profeſſor Mannſtädt

Jn Jena fand am 1 d die Eröffnung des neuerrichteten
Schlachtehauſes ſtatt Jn einer Anſprache des Hrn Bürger
meiſter Dr Thieler wurde nach der Jen Ztg namentlich
hervorgehoben daß es dem einmüthigen Zuſammengehen der

nnungsmeiſter vornehmlich zu danken ſei daß dieſes allen An
forderungen der Neuzeit entſprechende Gebäude errichtet werden
konnte

Jm Fürſtenthum Schwarzburg Rudolſtadt ſind ſei
dem 1 d Natural Verpflegungs Stationen eingerichtet zu
Rudolſtadt Blankenburg und ſeit J Mai zu Stadtilm die Er
richtung einer vierten Station im Bezirk Lauterberg iſt in Vor
bereitung

Vermiſchtes
Martin Behaim Wie der Fränk Kur meldet iſt es

elungen in Nürnberg das Haus zu erforſchen in welchem derderüh ne Seefahrer Martin Behaim geboten wurde wenn auch
der genaue Tag der Geburt ſich nicht feſtſtellen läßt Der Magi
ſtrat hat beſchloſſen dieſes Haus durch eine Gedenktafel zu zieren
Da aber in dieſem am Hauptmarkte gelegenen jetzt Kaufmann

Reichskleinodien und Heiligthümer gezeigt wurden ſoll durch einezweite Gedenktafel von dieſer hi rſchen Thatſache Kenntniß

gegeben werden
Gruben Unglück Nach einem Telegramm aus Houghton

le Spring Grafſchaft Durham in England fand am Mittwoch
in einer dortigen Kohlengrube eine Exploſion ſchlagender Wetter
ſtatt Man befürchtet daß die Mehrzahl der 350 im hinterſten
Schachte befindlichen Perſonen um das Leben gekommen iſt
Ein weiteres Telegramm ſagt Nach neueren Nachrichten ans
Houghton le Spring ſind von den in dem hinterſten Schachtedes Kohlenbergwerts beſchäftigten Arbeitern welche man anfänglich

ſämmtlich für verunglückt hielt an 300 in Sicherheit gebracht
worden es werden nunmehr noch 22 Arbeiter en di

Unfteroffizier erſchoſſen Aus Heidelberg wird unterm3 d er Frkf Zig telegraphirt Heute früh 622 Uhr erſchoß
ein Einjähriger aus Unvorſichtigkeit im Kaſernenhofe einen
das Zielen beaufſichtigenden Unteroffizier der ſofort eine Leiche

war TAmerikaniſche Strikes Der Strike der amerikaniſchen V arkeiter welche die Lohnreduktion von 20 Prozent nicht

annehmen wollten iſt zum Ausbruch gekommen In den Staaten
der Union ſtrikten hunderttauſend Arbeiter Alle Eiſen und

Raſchbacher gehörenden Hauſe im 15 Jahrhundert zu Oſtern die br

Aus den Bädern
Schmalkalden i Th Hier iſt der erſte offizielle Kuror

für die moderne Behandlung der Fettleibigkeit nach Oertel
ſcher Methode mit und ohne Kreislaufſtörung unter Leitung de
kal Kreisphyſikus Dr Lehnebach errichtet und bereits beſucht

Liebenſtein 3 Juni Heute fand die feierliche Ein
weihung des neu erbauten mit den behaglichſten und den
neueſten techniſchen Einrichtungen ausgeſtatteten Mineral
Badehauſes ſtatt

tt Bad Elmen 3 Juni Die amtliche Kurliſte des kgl
Soolbades verzeichnet heute 912 Kurgäſte Die erſte diesjährige
Reunion findet Sonnabend den 6 d in Voigt s Gaſthofe ſtatt

Lotterte
Braunſchweigiſche Landeslotterie 6 Klaſſe

17 Ziehungstag vom 1 Juni Die Nummern ohne Gewinn
angabe ſind mit 500 M gezogen Ohne Gewähr

854 600 5000 1181 1000 2857 3469 2000 4352 2000 4337
3000 5932 5026 5873 6142 1000 8755 1000 9808 10301 2000

11744 1000 12644 12921 2000 13966 13053 1000 13043 2000
13033 14142 14161 15157 3000 15688 15019 1000 17819 18307

3000 19972 19419 21457 5000 22481 23973 1000 24316 3000
24803 25737 3000 25562 200000 26088 27646 27853 28370
1000 31894 32311 10000 33276 1000 35884 1000 35253 1000

36396 2000 36191 36100 36741 38019 38706 2000 40705 10000
41472 42211 1000 42024 42804 1000 42815 5000 43244 44189
1000 44324 1000 44896 44109 44283 45480 46789 47236 2000

47906 3000 47755 1000 48633 49017 1000 51123 1000 51998
53821 53830 1000 54258 3000 55461 50 0 56135 57015 58247
1000 59714 2000 61275 62462 63995 10000 64151 66867 66760
1000 66394 66036 1000 67649 5000 68353 1000 70854 1000

70058 1000 70465 2000 71752 74420 1000 75094 1000 75601
1000 76588 10000 77376 1000 79638 79390 79177 1000 81084

82754 83450 83690 85416 2000 85056 87371 1000 87545 88562
1050 91873 1000 91632 91281 1000 92025 1000 92459 95259

95353 1000 97527 1000 98146 1000

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 3 Juni Die gute Haltung in welcher die heutige

Börſe begann konnte ſich nicht dauernd behaupten und unterlag ſpäterhin ver
ſchiedenen Schwankungen und wie bereits telegraphiſch berichtet zeitweiſen
Abſchwächungen Der Schluß blieb in dieſer unentſchiedenen wenig belebten
Haltung Man notirte Mecklenburger 195 Mainzer 106, Oſtpreußen
1098 Marienburger 812, Franzoſen 488 Lombarden 227 6, 7
Elbethalbahn 290 86 Gotthardbahn 113 Kreditaktien 477 7
Diskonto Geſellſchaft 194, Deutſche Bank 146 Ungarn 80
Italiener 952 neue Ruſſen 95 Noten 207 Laurahütte
922 Dortmunder Union 56 3,4

Berlin 3 Juni Der erſte Kurs der morgen von der Berliner Handels
geſellſchaft an der Börſe einzuſührenden Lemberg Czernowitz Jaſſy
Eiſenbahnaktien iſt auf 95 Proz feſtgeſetzt Wiederholt

Petersburg 3 Juni Telegr Die Nowoſti widerſprechen der
Meldung der Börſenzeitung wonach die Dividende der Großen Ruſſiſchen
Eiſenbahn Geſellſchaft pro 1884 bis auf weiteres nicht ausgezahlt
werden ſolle Der Neuen Zeit zufolge iſt der Kapitalrentenſteuer
entwurf vom Reicherath geprüft worden und ſoll vorbehaltlich der kaiſer
lichen Sanktion am 1 Juli in Kraft treten Daſſelbe Blatt erfährt der
Reichsrath habe ſich am letzten Montag mit dem Geſetzentwurf beſchäftigt
wonach die meiſten Artikel des Einfuhrzolltarifs um 20 Proz einige
derſelben ausnahmsweiſe um 10 Proz erhöht werden ſollen

New York 3 Juni Fehgr der Voſſ Ztg Geſtern herrſchte beinahe
Panik an der Fondsbörſe in Montreal infolge der Zahlungsr nns der Herren Lindſay Patton Direktoren der Bank of

ontreal
Sebnitzer Papierfabrik Der Aufſichtsrath hat beſchloſſen nach

Abſchreibungen von 70,000 M und Extradotirung des Reſervefonds mit 10,000
Mark die Vertheilung einer Dividende von 8 Proz in Vorſchlag zu bringen
gegen 12 Proz im Vorjahre Dieſer nicht unweſentliche Rückgang des Erträg
niſſes wird auf Rechnung der Waſſerkalamitäten geſetzt welche im erſten
Semeſter vorherrſchten

Leipziger Baubank Der Verwaltungsrath wird bei der am 27 d
ſtattfindenden außerordentlichen Generalverſammlung beantragen durch Rückkauf
von Aktien das Grundkapital von 900,000 M auf 750,000 M zu reduztren

Braunſchweigiſche Dampfkeſſel und Gaſometerfabrik
vorm A Wilke Der Auffichtsrath ſchlägt die Vertheilung einer
Je i ende von 2 Proz vor Jm Vorjahre kamen 8 Proz zur Ver

theilung

Eiſenbahn Einnahmen Wien 3 Juni Ausweis der Karl
Ludwigsbahn en Netz vom 21 bis 31 Mai 2353,675 Fl Mindereinnahme 63,638 Fl Einnahmen des alten Netzes in derſelben Zeit tös 806 Fl

Mindereinnahme 54,699 Fl

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 4 Juni

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mitt
lerer 153 173 beſter bis 180 M Roggen 1000 Kilo
140 150 fremder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter
125 140 Land 142 152 feine Chevalier 160 172 M
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,50 M Hafer 1000 Kilo
152 163 Mark feinſter über Notiz Hülſenfrüchte
1000 Kilo Viktoriagerbſen bis 175 feinſte überNotiz Kümmel ohne Notiz Raps 1000 Kilo 250
Stärke 100 Kilo 38,00 Mark Spiritus 10 000 Liter
Prozente loco nachgebend Kartoffel 4430 M Rüben
43,00 Mark Rüböl 100 Kilo 51,00 Mark Solaröl
100 Kilo 0,825 309 14,75 15 M Malzkeime 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 109 Kilo 10 50 10 75
Weizenſchale 9,00 Weizengrieskleie 9,00 950 M
ger chen 100 Kilo hieſige bis 132 fremde bis 12 M

ezahlt

Halle 4 Juni Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver
ſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima

ſtarke 36 37 M per 100 kg Schabeſtärke 27 M per
00 Kg

Bericht von H Wagner Sohn Halle 4 Juni
Bei geringer Kaufluſt waren höchſtnotirte Preiſe nur einzeln
erreichbar Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feine
Qualitäten 174 bis 180 Mark ſeinſter bis 183 Mark
Mittelſorten 162 171 gexingere unter Notiz Roggen
12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 144 150 M feinſter
bis 153 Mark Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br wurdenur ſehr vereinzelt angeboten Preiſe nominell Raps
12 Säcke à 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo

M v j2 Säcke à 50 Ko br 96 102 M

e e e eais ilo Donau do125 130 M Lupinen pr 1000 Ko M Kümmel
rei un St bpreiſe Langes Roggenſtroh valle 4 Juni rohpreiſe Lang ggenſtroh von1890 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage WMaſchrnen
der 12,00 16,00 M pr 1200 Pfd von Roggen und Weizen
Hieſiges Heu 350 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges
Heu 2,50 3,00 M vr 100 Pfd

Stahlfabriken vom leahangarbwee weſtlich bis nach h
10,760 M unterſchlagen Nächſten Sonntag geht aus Anlaß i is feiern orker Depeſche vom 2und Saint Louis feiern

giebt die Zahl der noch ſtrikenden Arbeiter auf an

Waſſerſtands Nachrichten
ge Uuterh 3 Junt T75
e Unterhh n un n due Junüntew un un

uſtrut
Artern Brückenp 2 Juni 0,66 3 Juni 0,62

Elbe
Magdeh 2 Juni 1,12 3 Juni 1,11See ge S 056Wittenderg s L igtoßlan 3Desden i i
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Für Tanuchſtädt und Amgegend
Jch werde von heute ab jeden Freitag von früh 9 uh r

bis Mittags 12 Uhr für diejenigen Perſonen welche Geld er

auf Hypothek ſuchen oder Kauf Verträge
ab ſchließen wollen im Gaſthofe zum Adler in Lauchſtädt
zu ſprechen ſein

Merſeburg Gotthardtsſtraſte S
R MaulyActuar a D und ger Taxator

Th Wernäl an

Jenſſthe Tebensverſicherungs Geſellchaft in Tibech

S Gegründet 1828
Nach dem Berichte über das 56 Geſchäftsjahr waren ult 1884 bei

38 486 Perſonen mit einem Kapitale von
und 137 045 84 jährlicher Rente

Das Gewährleiſtungskapita betrug ult 1884
Seit Gründung der Geſellſch

15 278 Sterbefälle ageit
Die Geſellſchaft ſchließt Lebens Au

ämien ohne Nachſchußverbindlichkeit für die VerſichertenPr See der bei der Geſellſchaft nach den Tabellen 1d 5 verſichert nimmt am Geſchäftsgewinne Theil

die
zelne Ve

niedrigen tJ ſtetig ermäßigen Dieſer Gewinnantheil welcher am Schl
V Quedlinburger Pferde Lotterie

Ziehung 25 Juni 1885 Hauptgew 6000 Mk Wth
1250 Gew im Wth von 45000 Mk

Loose à 3 Mark bei dem General Agenten
Carl Krebs in Quedlinburg

und Ernst Waassengier Steinſtr Hanptdebit Arthur Göltschke
Steinbrecher e Jasper R Penne Nachf Georg RKoett
ler C II Spierling Georg Schulze Gustav MIoritz
Albin Hentze Ernst Reyer J R Strässner C Matthes
Theod Schneider in Halle Alfred Sehmidt in Burg H
e h t R Krahmer in Wettin Prrosse in Sangerhauſen

J Wieederverkäufer erhalten Rabatt

durchſchnittlich für die erſte 4jährige Vertheilungsperiode 19,39

In

W

w l 4 S Eröffnet den 1 Maicolbad Sulza en
Station der Thüringer Bahn Badedirektion

Heute großer Reſter Tag

Darunter eine große Partie Reſter von Waſchſtoffen

Oaarrl W entceel
Leipzigerſtraße 27 im Hauſe des Herru Spierliug

Capitäle Friese Bekrönungen Palmeiten etc
Aquarien künstliche Biumen Wetterfahnen ge

en und gesianzt hält anf Lager undBruet nach jeder Zeichnung

Fmmnil Karscoh
KRempnerei und Zinkgiesserei

alle aS Kl Sandberg 15

ager
S Gr Steinſtraße 62 u Brüderſtr SS S empfiehlt ſich bei vorkommenden Sterbefällen

S zur gefälligen BerückſichtigungS r Burkel früher Kathke
Grubenschienen

ſowie neue und gebrauchte Bahnſchienen in Stahl und Eiſen
nebſt allem Befeſtigungsmaterial offeriren in ſehr vortheil

S haften Profilen zu billigſten Notirungen franco jeder Station
S Complette Feldeiſenbahnen nach bewährtem Syſtem

irgst Scheier vile g
welche in Möbeln Gardinen und Pelzſachen ein

Mottem geniſtet ſind werden durch Einwirkung von Gaſen

zbunaolog

u

J in meinem Apparat unter Garantie getödtet ohne daß Politur StoffeJ und Farben dadurch leiden Gefällige Aufträge erbittet of

C Maseberg Tapezier und Decorateur
gr Ulrichſtraße 9

3 r

Zur Rolzconservt
als zuverlässigstes Mittel gegen den Wausschwamm und Im
prägnirmittel für alles Bolzwerk das dem Wasser oder der Feuch
tigkeit ausgesetzt ist emptehlen

Carbolineum Avenarius
Dasselbe schützt alles Holzwerk vor Verwitterung und Faäulniss und giebt

äem Holz eine schöne nussbraune Farbe so dass durch dessen Ver
Wendung der Farbeanstrich erspart wird In entscheidenden Fällen übernimmt
die Fabrik zwanzigjährige Garantfe für die Wirksamkeit des Carbo
Uneum Avenarius

Prospecte unä Preislisten versenden gratis und franco

Meischner Zierenberg Nacht
in Magdehburg

Nächſten Sonntag den 7
Mai er trifft wiederum ein
großer Transport Belgiſcher

e Spannupferde ſotzie eine Aus
wahl Hannöverſcher Wagen

pferde bei mir ein
Sangerhauſen Wilhelm S

Sonntag den 7 Juni ſteht ein
2 großer TransportDäuniſcher Pferde

e bei mir zum Verkauf
S Albert Weinstein

Pretzſch bei Merſeburg
Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle

2

Proſpeerte
und Auskunft durch die Badeärzte

Dr Schenk und die

Größtes d u Metall
Sarg

Aord

J ohne deshalb wie bei den anderen Gefellſchaften eine höhere Prämie en
N die Geſellſchaft bietet beſteht alſo in den von vornherein äußerſt niedrig bemeſſenen Prämien ſowie darin daß

ehe trotzdem 75 Prozent des ganzen Geſchäftsgewinnes erhalten Der Gewinnantheil für jede ein
icherung iſt ein von 4 zu 4

rämien tritt noch der daß dieſe niedrigen Prämien ſich

zweite 44,66 rund

G
130 991

M 31 126 821 92
aft wurden bis ult 1884 für

14815 988 23 3
sſteuer Sparkaſſen und RentenVerſicherungen zu feſten und billigen

Prämie zahlen zu müſſen Der Vorth

ahren ſteigender und zu dem Vortheile der von
i mit der Dauer der einzelnen Verſicherung

uſſe des je 4 Jahres ausbezahlt wird betrug bisher
ozent einer Jahresprämie

der Geſellſchaft verſichertM erſich

eil den

Anfang an möglichſt

t

re dritte 61,38Jede ge wünſch Auskunft wird koſtenfrei von der Geſellſchaft und ihren aller Orten beſtellten Ver

tretern ertheilt zI a/S C Oſterloh General Agentlsleben Otto Franke Barbierherr
Belgern A Haßler Kaufmann
Vitterfeld Ed Poetzſch Kaufmann
Cölleda Carl Liebau Expedient
Cönnern O LehrerDelitzſch R S Petermann Lehrer
Dommitzſch C Schröder Zimmermeiſter
Düben J Kabitzky Anuctions Commiſſar
Dürrenberg A Saſſe jun Kaufmann
Eckartsberga C F Mauersberger Kauf

mann
Eilenburg F W Menſel Kaufmann

G Petzold Kaufmann
Gerbſtedt C Großze Zimmermeiſter
Gräfenhainichen H F Streubel Kaufmann
Herzberg M Roſe GeometerSHettſtedt Guſtav Riedel
Hohenmölfen R Finſterwalder Zimmermſtr

Naumburg

E

Schraplau

Sömmerda

eſſen Fr Danneberg Barbierherr Torgau
ayuga A Hüfuer Lehrer WeißenfelsKemberg M Beyer Apotheker WeißenſeeLandsberg A Hänſer Gaſthofsbeſitzer Wettin

Laucha G A Wirth Zimmermeiſter
Lauchhammer C Biſchoff Polizeiverwalter
Liebenwerda K Kollmann Lehrer
Löbejün A Voigtländer Buchhalter x

Wittenberg

E

Errichtet 1868
4467,590,000 Reſervefonds

Jn Lützen C F
Merſeburg E Richter Kunſt u Handelsgärtner
Mühlberg G Schmalfußz Lehrer

Teuchern C
Tenutſchenthal

8w Uhle Kaufmann

Schumannu Kaufmann

G Gröbner Kaufmann
a C F Wittig Bureauvorſteher

Nebra C W
Ortrand Paul Kempf Klempnermeiſter

abiſch Kaufmann

Krüger Kaufmann
retzſch E Lindan Kaufmann

Querfurt C Brechtel Hutmacher
Schafſtädt R r Kaufmann
Schildau Frd Petzold
Schkeuditz Fr Buchheim Lehrer

er Fr Queitzſch Lehrer
loger Gaſthofsbeſitzer

Schweinitz F Roggan Kaufmann
ugo Höhl KaufmannS Zu Ziegeleibeſitzer

Haenſzgen Kaufmann

A Schüler Schornſteinfegermſtr
Carl Koegel Kaufmann

Herm Roth Kaufmann
Wiehe R Schirmer Kaufmann

E Seiler jun Kaufmann
eitz C Violet Rendant
örbig A Lederer Buchhalter

dentlche Fenerverüicherungs Geſelſh aft in Hamburg

1,653,719 38

m

II

Freitag den 5 Juni d Js
Vormittags 11 Uhr

Präm u Zinſen Einnahme 3,624,224 54 Verſich Summe 1,049,203,850 verſteigere ich im Schmager ſchen
S G Axormamento Cüninr Grundcapital

Zum Abſchluß von Feuerverſicherungen bei obiger Geſellſchaft zu feſten
und billigen Prämien halten ſich beſtens einpfohlen und ertheilen bereitwilligſt

Bis ultimo 1884 bezahlte Brandſchäden 12,200,402 05

jede gewünſchte Auskunft
Halle aS im Juni 1885

W

Gaſthofe zu Roitzſch zwangsweiſe
1 BVandſäge mit riveerieb

eiſernes Geſtell
1 Nähmaſchine und
1 Kinderſchlitten

welche Gegenſtände vorher dorthin ge

gleich baare Zahlung
Bitterfeld

Hugo Eisleb General Agent Dorotheenſtr 9 Rob Penne Charlotten ſchafft ſind öffentlich meiſtbietend gegenſtade 11 Karl Perl r unichte 11 Jul Schulbe Grunſtee s n 4 d el wies
RNichter

Gerichtsvollzieher

Stellenvermittlern Rückkaufs
und Althändlern offerire zu billigſtem

Von dem neuen grossen

Droysenschen

Istorischen Handatlas

20 Mark
96 vollendet schöne Karten auf dem neuesten Stand

punkte der Wissenschaft stehend grösstes Atlantenformat

mit erläuterndem Text

ein würdigesSeitenstück zu indree s Handatlas

ist die 1 Lieferung soeben erschienen und von allen
Buchhanälungen zur Ansicht zu haben

Vollständig in 10 monatlichen Lieferungen
a 2 Mark

Verlag von Velhagen Klasing in Bielefeld und Leipzig

Uhr an Concert

Reſchenhall S

uhr ab

Preiſe in beſtem Papier vorſchrifts

S E Krause Leipzigerſtr 31
Theater in Leiprig

Neues Theater
e er König Manfred
Freitag Gaſtſpiel der Fran Marie

Geiſtinger Das Weib aus dem
Volke

Das Wald mädchen Sil
vana

Sonntag Triſtan und Jſolde
Altes Theater

Donnerstag Gaſtſpiel der Fr Marie
Geiſtinger Bettelſtudent

aub der Sabinerinnen
onnabend Gaſtſpiel der Fr Marie
Geiſtinger Thereſe Krones

Sonntag Gaſtſpiel der Frau Marie
Das Weib aus dem

olke

SchiepzigGaſthof zur e Fönr
Sonntag den 7 Juni von Nachm 3

allmuſik Dorenberg

Teutsohenthal
Sonntag den 7 Juni von Nachm 3

bends Vall wo
zu freundlichſt einladet

Wittwe Gröbel

mäßige Geſchäftsbücher

Brernckkeorf
Sonntag den 7o uni kommt zurAufführung Die efangennahme

Haus AGESe Entente Weſelen r die ErBeſitzer M BDiwischofsks t
Proſpectus gratis und franco

MHedtel c Cerfee Da wie
Meinen vollſtändig renovirten neuen Saal in Verbindung mit

dem er oberen Theil des Gartens getrennt vom unteren empfehle
ich als zur
keiten c ganz vorzüglich geeignet hierdurch angelegentlichſt

bhaltung von Geſellſchaften Commerſen Familienfeſtlich
H Heller

Central Kraukenkale der Schuhmacher
Sonnabend den 6 Juni A uds S Uhr findet im Lokale zur
tzburg eine Mitglieder Verſammlung ſtatt Tagesorduung BerichtMorierſtattung der Delegirten Der Vevollmächtigte

m Restaurant zum
Verein i 12 Huſeren ür Halle a 1 I

kommen

ag
Rosenthal Anf e Uhr Gäſte durch Mitglieder eingeführt ſind will Wvo ederHalle Druck und Verlag von Heto Hendel

ſtürmung der Vurg Hohenftein
wozu ergebenſt einladet

Anfang 1 Uhr Die Jugend

Ostraun
Zum Concert und Ball am Sonn

tag den 7 Juni Capelle des Herrn
Heß ladet ergebenſt ein Sohröter

Anfang Nachmittag 4 Uhr

Bahnhof Teutſchenthal
Sonntag den 7 Juni Nachmittag v

3 Uhr ab Tanzkränzchen u Sch
anskegeln wozu freundlichſt einladet

G Kutzsehbaueh
Zöber

Sonnabend Wurſtfeſt Sonnta
urſtauskegeln freundlicheinladet egeln wozu Koch
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